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Durlaeher Wochenblatt .
Donnerstag As . .

"
.
- Len 17. Oktober > 839 .

Bekanntmachungen der Gr . Regierung .
Nro . 21036 . Die Jahres - Beiträge zum

Schullehrer - Wittwen - und Waisen - Fonds
von vakanten und von neu errichteten , aber

unbesetzten Schulstellen btr.
Es ist schon wiederholt vorgekommen , baß von Ge¬

meinden UMS die Fortentrichtung »er Iahres - Beiträge
von solchen Schuldiensten verweigert werbe », welche ge»
rade durch den Tod eines Lehrers vakant sind , oder
auch von solchen neu errichteten Schuldienste » , welche
wegen Mangel an Schlilkandidatr » oder anderer Ursa¬
chen noch Nicht besetzt wäre » .

Nachdem aber durch § . 6 . und 7. der hohen Ver¬
ordnung vom rg - Mär ; izzb ( Reg . Bl . Nro . XlX . )
die Entrichtung dieser Beiträge für he» ersten Fall aus¬
drücklich zur Pflicht gcma/it ist, und die für den zweiten
Zoll in dem Z. lv . der hohen Verordnung vom ta . De¬
zember , 8z '> ( Reg . Bl . rzz ? , Nro - s . ) «orgestbriebeuL
Erkedung des ganze » Gehaltes eines , obgleich noch nie
desehl gewesenen neuen Schuldienstes zur Gründung ei¬
nes Schul - Fonds ic . flc folgerichtig mit sich bringt ; so
wird dieß zur ssiachachtung ln künstigen Falleu hlemit
öffeutlich bekannt gemacht .

Rastatt den 5 . September I8ZY .
Großh . Negierung des MittelRhcmkreises .

I . A . d . D .
v . Stockhorn .

Vtlt . Stengel .
Nro . 2ö0tZ . Die Taxen für Aufenthalts -

Bewilligungen btr.
Man bat wahrgenommen , dag für Aufenthalts - Be .

willigungen , die an Fremde ertheilt werden , nicht über¬
all dieselben Taxen und Sporteln »« gesetzt , sondern
bald mehr , bald weniger , und an manchen Orten gar
nichts erhoben werde .

Um diese Verschiedenheiten zu hebe» , hat sich da-
Großkerzogliche Ministerium des Innern , im Einver -
standuiß mit . dem der Finanzen , unterm rz . d . M . ,
Nro . Yjl8 . — Mi - , veranlaßt gesehen . Folgendes zu
verfügen :

Für die Aufenthalts - Erlaubnis Ausländer , die
eines selbstständigen Erwerbes wegen und nicht blos
als Dienstboten einen längeren Aufenthalt in einem
Orte des Landes nehme » , ist der in der Tax - Ord¬
nung ( pag . r8 ) bestimmte Betrag von 2 fl . b kr .
in Städten und r si . b kr . in Dörfern in Ansatz zu
bringen ; in allen andern Fälle « dagegen sind für
die Aufenthalts - Erlaubnis resp . die Aufenthalts -
Karte gar keine Taxen pnd Sporteln anzusctze» ,
sondern nur eine Stempel - Gebühr von b tr . , und
zwar ohne Rücksicht darauf , ob die Karte für eine
einzelne Person oder für eine ganze Familie , für
kürzere oder längere Zcit , für In - oder Ausländer
ertheilt wird , zu erheben .
Sämmtliche Großh . Oder - , Bezirks - und Polizci -

ämter dieses Kreises werden hievon zur pünktlichen
Nachachlung in Kenntnis gesetzt .

Rastalt den 27 . September 1834.
Großh . Negierung dcS MittclNheii '.kreiscs.

Frhr . v. Rüdt .
Vät . Eber sie in .

OANr . 2lt66 . Dem Voranschlag der Ld-
lonie Hohwektcrsbaä ) pro 1 8 ist

wurde die StaatSgcnchmigung ertheilt wonach zur
Deckung der Ausgaben die Grundhcrrschaft 259 fl .
36 kr . ; die Besitzer der Nippertsäcker 8 fl. 12 kr . ,
und die Colonen 314 fl. 2 ) kr. beizutragcn haben
zu welchem Ende eine Umlage von 22 kr . per
1.66 fl. iLtsuerkapital zu realisirnr ist.

Durlach den 1 « . Oktober l839.
Großhcrzogiiches LberAmt .

OANr . 2oy5b . Gestern Abend , kurz nach 8 Ubr ,
wurde auf der Landstraße ganz nahe bei Lurlach , von
einer Chaise ein schwarzlederner 2 tz. " langer , bober
und i ^ breiter Koffer abacschnitte » , woriir sich nachste¬
hende Effecten befunden haben .

1 ) Vier neue hänfene Betttücher >V . I, . 6 . gezeich¬
net .

2 ) Zwei paar neue hänfene Untcrbofen .
z ) Neun flächscnc getragene Mannshcmden <7 . 1 .

»2 . gezeichnet .
gz Vier neue hänfene Mannshemden E . I, . (>. ge¬

zeichnet.
z ) Bier hänfone neue Kopftisscn - Ueberzüge Ve .

gezeichnet.
b ) Sechs paar neue baumwollene weiße Socken I . .

gezeichnet.
7 z Vier paar blaubanmivollene Socken 1 . mit

weißer Baumwolle gezeichnet.
8 ) Sechs weiße flächsene Sacktücher 6 . 1>. b . roth

gezeichnet .
g ) Ein altes hänfenes Leintuch >V . T . 4 . gezeich¬

net .
a ) Ein paar gewöhnliche vorgeschuhte Mannsstiefek .
K ) Ein paar Halbstiefel mit sammtledernen Rohr .

ro ) Eine englisch - deutsche Grammatik von Spear -
man » mit hellrothem Ucbcrzug .

n ) Eine italienisch - französische Grammatik mit brau¬
nem llebcrzug .

12 ) Ein italienisch - französisches Taschenwörterbuch ,
broschirt .

13 ) Zwei geschriebene Bücher in Quart , über ; Al-
gcbra Geometrie und Trigonemetrie .

14 ) Die Blätter Nro . 34 — 3r . des Pforzheimers
Beobachters .

Sämmtliche Behörden werden ersucht auf diese Ge¬
genstände und den unbekannten Dieb sorgsamst fahnden
zu lassen . '

Lurlach den ro . Oktober 183h.
Großherzogliches OberAmt .

OANr . rioyl . In der Nacht vom 8 - auf den g .
dieses Monats wurde

"
dem Schaafknecht Peter Souilirr

aus seinem bei Brötzingen stehenden Pferch - Kasten ein
ganz neuer blautuchener Mantel mit langem Kragen ,der sowie die ganze obere Hälfte des Mantels mit blau¬
em Barchent gefüttert war , entwendet . - Es war daran
ein gelbes Schloß mit einer Kante auf jeder .

Dieses wird zur Fahndung öffentlich bekannt gemacht .
Lurlach den 12 . Oktober I83Y -

Großhcrzogiiches OberAmt .
OANr . : o? 7v . Montag den 7 . dieses Monats wur¬

de auf der Landstraße in der Nähe bei Durlach , an der



Sbermühle dahier , hinten von einer Chaise , ein grau ,
trilch 'ner alter Sack abgeschnitten , worin sich folgende
Effekten befanden :

i > fünf gewöhnliche Mannshemden , mit rothem tür¬
kischem Garn b . v . t) . gezeichnet .

r ) sechs leinene Sacktücher ebenso , gezeichnet .
z ) sechs paar leinene gestrickte Socken , gleichfalls

b . v . L . gezeichnet .
4 ) acht paar grauwollene Mannssocken , ohne Zcich.
5 ) zwei paar leinene Unterhose » , ebenfalls b' . v . v .

gezeichnet .
6 ) ein paar alte graue Tuchhosen mit breiten grü¬

nen Streifen .
Alle diese Effekten waren .mehr oder weniger getragen ,

jedoch durchgängig noch von guter Beschaffenheit .
Der Bursche welcher dieses Diebstahls verdächtig ist »

soll etwa 5 Fuß groß , von untersetzter Statur gewesen
seon , graue leinene , kurze Bauerniacke , dergleichen Ho¬
sen und eine dunkle Kappe mit Schild , getragen haben .

Dieses wird Behufs der Fahndung andurch öffentlich
bckamit gemacht .

OARr . 20114 . Johann Kiefer von Rüppurr ,
eines Diebstahls verdächtig , hat sich aus seinem HeimathS -
ort heimlich und ohne Erlaubniß entfernt .

Unter Beifügung eines Signalements desselben, wer¬
ben sämmtliche Bürgermeisterämter aufgeforbert , aus
ihn fahnden und im Betrctungvfalle ihn mit Schub hier¬
her einliefcrn zu lassen.

Lurlach den iz . Oktober 18ZY. >
Großhcxzogliches Ober ?! mt .

Signalement des Johann Kfefer , so weit es gegeben
werden kann.

Alter : 4z — 44 Jahre ; Statur : Mittlern ; Haare :
schwarz ; Gesicht : länglich ; Backenbart : schwarz ; dann
geht er etwas gebückt , trägt eine blautuchene Kappe ,
ebenso Hosen und Wamm 's und aste Stiefel .

LANr . 20344 . „ Ludwig Knödel von

„ Königsbach , wird wegen Blödsinns entmündigt
„ und Accisor Heinrich Stöckle von da als dessen
„ Vormund bestellt , was unter Hinweisung auf
„ L . N . S . 509 . öffentlich bekannt gemacht wird . "

Durlach am 1 . Oktober 1839 .
Großherzogliches ObcrAmt .

Durlach . ( Herrschaftliche Wiesenverpach¬
tung . ) Folgende herrschaftliche Wiesen auf
Durlachcr und Grdzinger Gemarkung werden

am Montag den 4 . November dieses Jahrs
Nachmittags 2 Uhr

auf dem hiesigen Rachhalis morgen - u . stück¬
weise von Martini K . a . an für 8 Jahre in öf¬
fentlicher Steigerung verpachtet , nemlich

1 ) die Wiesen auf der Hub ack 11 Morgen
^2 Vtl . 6t . Ruthen , vormalige Schäfereiwiescn ,

lind
2) die weiteren ärarischen Wiesen auf der

oberen Hub , Linfrnbub , unteren Hub , in den

Käßerben , in der Bennenan , die Weinwiese
und di : auf die Pßnzbach stoßende Schießwiese ,
welche zusammen

l.4 Morgen 48 Ruthen betragen .
Die Pachtliebhaber werden eingeladen , sich

mit zahlungsfähigen Bürgen und Selbstschuld -

nem verschen / bei der Pachtversteigerung ein¬
zufinden .

Durlach dm 12. Oktober 1859 .
Großherzogliche DomainenVerwaltung .

Durlach . ( Eigenchums - und Pachtverstek -
gerung . ) Das herrschaftliche Zcbntscheuer -
und Keltergebäude in der Mitte des Orts Söl¬
lingen an der Straße gelegne nebst dem dazu
gehörigen geschlossenen Hofraume , Ein - und
Durchfahrtsrecht wird am

Mittwoch den Ao. dieses Monats Oktober
Nachmittags 2 Uhr

in dem Rathhaus daselbst zu Eigenthum ver¬
steigert und zu gleicher Zeit werden auch

2 Morgen Z5 Ruthen ärarische Wiesen
in den Salzwiefen daselbst

von Martini dieses Jahrs an auf 6 Jahre
theilweise und im Ganzen öffentlich verpachtet .

« Durlach den 10 . Oktober 1859 .
Großherzvgliche DommiienDerwaltung .

Burgermeisieramtliche Versteigerungen .

Georg Adam Goldschmidts Wtb . dahier läßt
Montag den 4 . November d . J .

Nachmittags 2 Uhr
Eine zweistöckigte Behausung , Scheuer , Schwein ,

stail samt Garten und Nebengebäude in der
Kroneugaffe , neben Johann Knecht und .Ge¬

org Secgcrs Wlb .
auf hiesigem Nathhaus wiederholt freiwillig verstei¬
gern , wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Durlqch den 14 . Oktober izz ?.
BuxgermcistcrAmt .

Fux .
vcir . CH - Rau ,

Aus der Verlassenschaftsmasse des -h Webermeister -
Johann Ernst Kühnlc von hier , «perden

Montag den 4 . November d. I .
Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem ^Nathhaus nachstehende Gütersiü .
cke öffentlich vcrstcigt ,

wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Weinberge .

1) 50 Ruth . in . der untern Lust ( nun Acker )
neben Hcinr . Pfalzaras u . Karl Waag . Tax . 90 fl .

2 ) 1 Vr . 20 R . im Steinic , neben Kristos
Berger und Maurer Stolz . Tax 70 fl .

Gärten .
5) 50 4 Ruth , in der Wnhcrwicsc , neben Karl

Steinmetz und Leopold Wchflingers Kinder .
Tax <>0 ff.

4) 15 4 Ruth , in der breiten Gaß , neben

Friedrich Kühnlc und Gabr . Kühnlc . Lax 60 fl .

Durlach den 10 . Oktober 1859 .
BurgenneistcrAmt .

Fux .
väk. CH . Rau .



Aus ber Derlaffenschaftsmasse des -h Weber ,
mrist ^ b Ernst K ähnle von hier , werden

Donnerstag den 31 . d. M .
Nachmittags 1 Uhr

in ber Behausung des Bäckermeisters Satzger in
der großen Nappengaffe

Mannskleider
Bcttwerk
Schreinwerk und
Gemeiner Hausrath

gegen baare Bezahlung öffentlich versteigt , wozu
die Liebhaber eingcladcn werden .

Durla ^ den 10 . Oktober 1859 .
^ Bürgermeister Amt .

F « r -
vckr . CH. Nau .

Carlsruhe . ( Fahrniß - Versteigerung . )
Aus der Verlassenschaftsmasse des verstorbenen
Chaisenfabrikanten und Hofsattlers Heinrich
Reiß — lange Straße Nro . 219 . dahier —
tperden jedesmal Morgens 9 und Nachmittags
2 Uhr gegen baare Zahlung folgende Fahrnisse
versteigert werden , nemlich

am Montag den 21 . Oktober
dieses Jahrs

Mannökleidcr , zwei Frauenmäntel , Schrein¬
werk , Küchengeschirr , Glas - und Krystall -
waaren und sonstiges Hausgeräthe ,

am Dienstag den 22 . und
Mittwoch den 23 . Oktober
verschiedene Wagen und Geschirrbeschläge ,

sowie Verzierungen , Ringe , Schrauben ,
Schnallen und Haken , grdstentheils von
Messing , silberplattirt , oder schwarz lakirt ,
sodann Schuhmacherhandwerkszeug ,

am Donnerstag de » 24 . Okt .
Scharniere , Sporn , Quasten , Bänder von

verschiedenen Farben , Pferdegurten , Bor¬
den , Reitzäume , Steigbügel , Chaisenkoffer ,

, Laternen , Chaisenwaschcn , Bett und Fuß -
säke, Safian , Fransen und Leinwand ^

am Freitag den 25 . Oktober
mehrere Centner Eisen , Stahlfedern , ver¬

schiedenes Lederwerk , neues und altes
Tuch , Borden und Schnüre zum Gar¬
nieren der Chaisen , Kummet und Nollge -
schirre , Riemen aller Art , Ketten , eiser¬
ne Stangen und Peitschen ,

am Samstag den 26 . Oktober
mehrere Wagen und Wagenräder , Schlit¬

ten , Dielen und Arbeitsholz .
Hiezu ' werden die Liebhaber , besonders

Chaisen - Fabrikanten / Sattler /
Sporer / Wagner / Schreiner /
Posamentiere und dergleichen eingeladen .

Carlsruhe den 26 . September 1829 .

Theilungs - Commissär
Fr . Dumas .

Große k. k. Oesterreichischc

garantierte Lotterie .
Zwei Million . 271400 Gulden ,

vertheilt in Gewinne von

fl . 100000 / 30000 / 25000 / 2 a

/ /10000 / 2 a 5000 / 3000 / 2000 /
„ 1000 rc . rc . werden in obiger
Lotterie gewonnen / deren Ziehung
den 14 . November 1839 beginnt .

Damit Jedermann sich bei die¬
sem schönen und soliden Spiel be¬

theiligen kann / erlasse Ongmal -

Loose afl . 7 und gebe Abnehmern
von sechs Stück ein siebentes grü¬
nes Loos gratis / welches sicher
gewinnen muß .

Julius Stiebet /
Banquier in Frankfurt am Main .

Musikalische
Abend - Unterhaltung .

Der hiesige Musik - Verein gicbt am künf¬
tigen Montag den 21 . dieses , im Saale zur
Krone dahier , unter gütiger Mitwirkung aus¬
wärtiger Freunde , eine große musikalische
Abend - Unterhaltung . Der '

Ertrag ist Theils



zum Besten für tzas hiesige Dienstboten - In¬
stitut bestimmt.

Eintritts - Karten » 24 Ke., sind bxi Herrn
Feininger und desgleichen s 12 kr, fstr Kin¬
der unter vierzehn Jahren , an hex Caffe M
haben . — Anfang präcis 6 Uhr.

Durlach den 17 . Oktober 1659 .
Der Vorstand des Musik - Vereins .

Privat - Nachrichten.
Wer etwas an hen verstorbenen Hauptmann

Weber zu fordern hat , wolle seine Forderung
innerhalb 14 Lage an den Unterzeichneten , Wi¬
schen 8 und 10 Uhr Morgens , übergeben ,
nach welcher Zeit sonst nichts mehr angenommen
wird .

Krh . d . 14 . Oktober 1A?9 .
Weber , Hptm .

In den Gebäulichkeiten der hies . Fayence --Fabrik
sind mehrere sehr geräumige u . luftige Böden zum
Waschtrocknen gegen billige Miethc eingerichtet .

Auch ist daselbst ein zweispänniger Leiterwagen
um billigen Preis zu verkaufen .

In der Herrcnstraße , im Bäckermeister Bauer ,
scheu Hause , ist im zweiten Stock ein Logis so¬
gleich oder auf den 2Z. Oktober zu vermiethen .

Auszüge aus den bürgerlichen Standxsbüchern
der Stadt Durlach .

Geboren
am 5 - Ott . : Karline Margarethe — Vater Philipp

Jak . Scmwlcr , Burger und Zimmcrmcistcr .
am 7 . Okt . : Johann — Vater Friedrich Sutter ,

Burger und Zimmermann .
Gestorben

am 9 . Okt . : Fricdricke Luise — Vater Christoph
Cammcrcr , Burger und Küfcrmeistcr ; alt 14 Jahre , r
Monat , l 5 Tage .

am 10 . Okt . : Karl Ludwig Bauer , Burger u . Bä¬
ckermeister , ein Ehemann ; alt 48 Jahre , b Monate we¬
niger 5 Tage .

am 12 . Okt . : Katharine Sophie Selter , ehel . leb.
Tochter des 1 Fricdr . Selter , Burgers » . WeingLrtaers ;
alt 2i Jahre , b Tage .

am .14 . Okt . : Frau Margarethe Steinmetz geb . Mor -
lock , Ehefrau des Herrn GoUlieb Steinmetz , Burgers
und Ankerwirths ; alt zb Jahre , 2 Mon . , r Tage .

A l l e r h a n d - G e w ü r z.
Guter Freund , sagte ein Bürger zu seinem Haus¬

nachbar , dem Bäcker , wie wollt ihr es dermaleinst vor
dem jüngsten Gericht verantworten , daß ihr eure Kun¬
den mit eurem Brod in so schwere Sund und Laster
verführt ? — So , fragte der Bäcker dawider , ich soll wohl
die Schuld haben , wenn ihr meine und Gottes Gabe
misbraucht in Unmäßigkeit , weil cs so gar zu köstlich

Iß ? — Ihr frech auf falscher Zähste , Nachbar , versetzte
der Andre , sondern ihr habt die Schuld , daß
am Vaterunser vergreifen , und statt

Unser tagji
'
ch Bsod gib Nys hksts

hkst 'l müsse» -
Unser talgig Bros gib « ns heut .

V _
Der gelehrte Leser ( Ms Jede ? , nicht mir ein

Doctor , denn wer lesen kann , ists gelehrt worden ) hat
seiner Zeit seine Freude gehabt an der Anredx : O du ,
der du die das — Volk beglückende Constitution ge¬
geben hast . Mas kpisd er aber erst zu einem Satz sa ,
gen welch«? aufäugt : Die die die die die die die ? (d?v
Sezer bringt mit knapper Roth alle die die zusammen ^
flimmcrts ihm nicht ein wenig vor b ? n Augei ^ unh er
meint , das könne unmöglich mit rechten zuge¬
hen ? Aber doch , hats ja doch eine hohe Obri ^ eit in ei¬
ner fremden Stadt geschrieben ( der Schreiber will sie
weiter nicht oexratheu , bei uns zu Land könnte so was
nicht passire » ) , und ist eine Bekanntmachung , und lau¬
tet so :

Di ; die die. die die die die Diebesbande betreffende
Verordnung enthaltende Pasel abgerissen haben , anzei -
gen , erhalten eine Belohnung .

Nemlich die vier erste » di « bedeuten : diejenigen ,
welch « ( anzcigen ) diejenigen , welche ( abgerissen haben/ ,
das fünfte dir ist der Artikel zu Tafel , daS sechste zu .
Verordnung , bas siebente zu Diebesbande . So ists
recht , und doch nicht recht denn cs ist vieles recht was
nicht Recht iß , und manches nicht recht was Hecht zst .

Es ist uns eine Hobe Verfügung zugegangen — er¬
öffnet« der Bürgermeister von Schöppcnstädr der an¬
dächtig versammelten Gemeinde — , welche in tsuore
lautet '

: — und also las er ihiie » einen Befehl vor , dag
ihre sämmtlichen Psiüge binnen 4 Wochen , bei 5 Thlr .
Strafe , sich zwei weitere Füsse, nemlich Räder , anschnai -
len sollten .

Beim Himmel , rief ein junger Burger , erst seit kur¬
zem hoffnungsvolles Mitglied dcS SingkranzeS , in vis
allgemeine Erstarrung : wenn die Verordnung im Tenor
schön so lautet wie muß sich die erst im Baß ausnchmen .

Auflösung des Räthsels in Nro . 41 . :
Der Gensdarm .

vom 12 .

d§ s Makker

, ,

/ ,
, ,

/ /

Frucht - Preise
Oktober 1859 in Durlach .

Mittclpreis :
Waizcn . . . . 14 fl. 12 kr .
Kernen . . 14 „ 15 „
Korn . . 8 „ — „
Gerste . . . . 8 „ — „
Wclschkorn . . . 8 „ — „
Haber . . . . . a , , 08 , ,

Einfuhr - Summe . 302 Malter .
Bom vorigen Markt blieben aufgestellt : 57 Malter .
Worunter waren : 183 Malter neuer u. alter Kernen .

„ „ 179 — Haber .
Summe des Vorraths . . . 419 Malter .

Verkauft wurden heute . . . 419 Malter .
Aufgestellt blieben heute . . . . — Malter .

Brod - Laxe .
Ein Zweikreuzerweck soll wiegen — Pf . 9 Loth.
Wcißbrod zu 6 kr . . . . . — — 28 — ,
Schwarzbrod zu 10 kr . 2 — 23

Druck und Verlag der L. M . Dups ' schen Buchdruckerey .
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